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“It is possible” - “Es ist möglich”
Liebe Gemeindemitglieder!

Das riesige Plakat „It is possible“ (Es ist 
möglich) begegnete mir an einer Sei-
tenwand des Museums für Moderne 
Kunst (MoMA) in San Francisco/ USA. 
Der Hintergrund ist violett (kirchlich 
die Farbe der Buße); die einzelnen 
Buchstaben so groß wie Menschen. 
Kein Rufzeichen, kein Fragezeichen, 
kein Punkt. Der Satz steht einfach da. 
Er will – wie alle Kunst – den Zuschau-
enden etwas sagen, vielleicht fragen, 
zum Nachdenken und Darüber-Re-
den anregen. 

Wenn wir im November unserer Ver-
storbenen gedenken stellen sich viele 
Erinnerungen ein, aber manchmal 
auch Fragen: Ist es möglich, dass wir 
uns wiedersehen? Wie kann es sein, 
dass ich jeden Tag an sie/ ihn denke – 
oder sie/ ihn fast vergessen habe? 

Es ist möglich, dass ich auf diese 
Fragen eine Antwort finde – oder 
auch nicht. 

Wie gerne würden wir auf die Frage 
nach dem Leben und dem Sterben 
eine klare und endgültige Antwort 
finden. Es ist möglich. Viele Menschen 
haben sie gefunden. Aber es ist auch 
möglich, dass wir weiter suchen und 
fragen und vielleicht sogar umherir-
ren müssen. 
Der Glaube an den gekreuzigten und 
auferstandenen Jesus Christus 
ermöglicht eine Antwort. Nicht mehr, 
aber auch nicht weniger.

Der nebelige November stellt viele 
Fragen. Aber es ist auch möglich, Ant-
worten zu finden. 

Ich wünsche uns viele Begegnungen, 
Gottesdienste und Gespräche, die 
jedem einzelnen in der Gemeinde 
eine Antwort auf die Frage nach dem 
„Leben in Fülle“ möglich machen.

Hermann Wieh



 Gottesdienste ||

3

Sa 21.10. 17:00
17:00

St. Maria Rosenkranz
Heilig Kreuz

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier der tamilischen Gemeinde

So 22.10. 09:00
10:30

St. Bonifatius 
Heilig Kreuz

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier

Di 24.10. 09:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier

Mi 25.10. 15.00 Heilig Kreuz Eucharistiefeier besonders für Senioren

Do 26.10. 08:15 St. Bonifatius Eucharistiefeier

Fr 27.10. 07:45
08:15
18:00

Heilig Kreuz
Heilig Kreuz
Heilig Kreuz

Laudes
Wort-Gottes-Feier
Weltgebetstag Kolping

30. Woche im Jahreskreis

29. Woche im Jahreskreis

Sa 04.11. 17:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier

So 05.11. 09:00
10:30
12:00

St. Bonifatius 
Heilig Kreuz
Heilig Kreuz

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier
Tauftermin

Di 07.11. 09:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier

Do 09.11. 08:15 St. Bonifatius Wort-Gottes-Feier

Fr 10.11. 07:45
08:15

Heilig Kreuz
Heilig Kreuz

Laudes
Eucharistiefeier

Sa 28.10. 17:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier

So 29.10. 09:00
10:30

St. Bonifatius 
Heilig Kreuz

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier

Di 31.10. 09:00 St. Maria Rosenkranz Wort-Gottes-Feier

Mi 01.11. 19:00 Heilig Kreuz Eucharistiefeier zu Allerheiligen

Do 02.11. 19:00 St. Bonifatius Eucharistiefeier zu Allerseelen

Fr 03.11. 07:45
08:15
14:30
18:00

Heilig Kreuz
Heilig Kreuz
St. Bonifatius
Heilig Kreuz

Laudes
Eucharistiefeier
Gottesdienst besonders für Senioren
Eucharistische Anbetung

31. Woche im Jahreskreis 
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32. Woche im Jahreskreis

22. Woche  im Jahreskreis

Sa 11.11. 17:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier, gestaltet von den Kitas

So 12.11. 09:00
10:30
12:00

St. Bonifatius 
Heilig Kreuz 
St. Maria Rosenkranz 

Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier
Tauftermin

Di 14.11. 09:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier

Do 16.11. 08:15
14:30

St. Bonifatius
St. Maria Rosenkranz

Eucharistiefeierr
Gottesdienst besonders für Senioren

Fr 17.11. 07:45
08:15

Heilig Kreuz
Heilig Kreuz

Laudes
Wort-Gottes-Feier

Sa 18.11. 17:00
17:00

St. Maria Rosenkranz
Heilig Kreuz

Eucharistiefeier, gestaltet von kfd und ISK 
Eucharistiefeier der tamilischen Gemeinde

So 19.11. 09:00
10:30
12:00

St. Bonifatius 
Heilig Kreuz
St. Bonifatius

Eucharistiefeier, gestaltet von kfd und ISK
Eucharistiefeier, gestaltet von kfd und ISK
Tauftermin

Di 21.11. 09:00 St. Maria Rosenkranz Wort-Gottes-Feier

Mi 22.11. 15:00 Heilig Kreuz Gottesdienst besonders für Senioren

Do 23.11. 08:15 St. Bonifatius Eucharistiefeier

Fr 24.11. 07:45
08:15

Heilig Kreuz
Heilig Kreuz

Laudes
Eucharistiefeier

Sa 25.11. 17:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier

So 26.11. 09:00
10:30

St. Bonifatius 
Heilig Kreuz

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier

Di 28.11. 09:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier

Do 30.11. 08:15 St. Bonifatius Wort-Gottes-Feier

Christkönigssonntag
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27.08. Für die Vinzenzgruppe   254,71€
03.09. Firmkatechese    150,19 €
10.09. Kirchl. Öffentlichkeitsarbeit 201,91 €
17.09. Aufgaben der Gemeinde 514,41 €
24.09. Caritassonntag    484,66 €
01.10.   Jugendarbeit    299,00 €
08.10.   Für die Domkirche   158,10 €

15.10.   Aufgaben der Gemeinde
22.10.  Weltmissionssonntag
29.10.  Caritative Aufgaben der Gemeinde
01.11.  Aufgaben der Gemeinde
02.11.  Priesterausbildung Osteuropa
05.11.  Öffentlichkeitsarbeit
12.11.  Liturgie
19.11.  Diaspora Opfertag
26.11. SKM/ SKF

Abgehaltene Kollekten

Die nächsten Kollekten

Erinnerung an unsere 
Verstorbenen zu Allerheiligen / 
Andachten zur Gräbersegnung
In allen Gottesdiensten am 04./05. November
gedenken wir aller Verstorbenen der
zurückliegenden Monate. Ihre Namen 
werden in den Messen verlesen und jeweils 
eine Kerze entzündet

Weitere Gottesdienste

Kerzen entzünden wir auch am Sonntag, 
05.11., auf dem Friedhof Schinkel in einer zen-
tralen gemeinsamen Andacht um 14.00 Uhr. 
Die Kerzen werden wir dann segnen und Sie 
können diesen Kerzensegen mit zu den Grab-
stellen zu Ihren Angehörigen nehmen.

Ebenfalls am Sonntag, 05.11., findet auf dem 
Waldfriedhof Dodesheide um 15.30 Uhr die 
Gräbersegnung statt.
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Gott hat im Tod zu sich gerufen:

Unsere Tauftermine
Taufen sind in unseren Kirchen jeweils Sonntags um 12:00 Uhr 
sowie auch in den regulären Messfeiern möglich.
Melden Sie sich für nähere Infos und einen passenden 
Tauftermin gerne im Pfarrbüro.

Durch die Taufe wurden in die Kirche aufgenommen:

      Wir wünschen alles Gute und  

 Gottes reichen Segen!

Aus unserer Gemeinde
Wir gratulieren zum Geburtstag:
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Was sonst noch so los ist... ||

Ökumenisches Friedensgebet
Ökumenischer Friedensgottesdienst mit Verleihung des „Osnabrücker 
Ökumenepreises 2023“ am Mittwoch, 25.10., um 18:00 Uhr im Dom

Am Osnabrücker Friedenstag, dem 25.Okto-
ber – dem Tag, an dem im Jahre 1648 von der 
Osnabrücker Rathaustreppe der Westfäli-
sche Frieden verkündet wurde – lädt die 
Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in 
Osnabrück (ACKOS) zu einem ökumenischen 
Friedensgottesdienst ein. 
Der Gottesdienst findet im Dom St.Petrus 
statt und beginnt um 18.00 Uhr. Die Predigt 
hält Kirsten Fehrs, stellvertretende Ratsvorsit-
zende der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land (EKD) und Bischöfin im Sprengel 
Hamburg und Lübeck der Nordkirche. „…auf, 
dass jeder Nutzen, Ehre und Vorteil des 
andern fördere“ – diesen Gedanken aus Arti-
kel 1 des Osnabrücker Friedensschlusses von 

1648 (Instrumentum Pacis Osnabrugensis) 
greift Bischöfin Fehrs in seiner aktuellen 
Bedeutung für heute auf. 
Weitere Mitwirkende im Gottesdienst sind 
Diözesanadministrator Johannes Wübbe und 
Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft christli-
cher Kirchen Osnabrück (ACKOS). Es singt der 
Osnabrücker Jugendchor unter der Leitung 
von Clemens Breitschaft, an der Orgel spielt 
Domorganister Balthasar Baumgartner.
Der Gottesdienst endet mit der Verleihung 
des „Osnabrücker Ökumenepreis 2023“.

Weitere Informationen bei Dekanatsreferent-
Norbert Kalinsky, 0541-9986611 oder via 
dekanat@gmx.de

Zeichen gegen Gewalt an Frauen 
und Mädchen
Wir wollen am Sonntag, den19. November im 
Anschluss an den Gottesdienst um 10.30 Uhr  
in der Kreuzkirche  in unserer Gemeinde ein 
Zeichen setzen gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen. Frauen der kfd-Osnabrück-Stadt 
und das ISK-Team (Institutionelle Schutzkon-
zept)  unserer Gemeinde gestalten die Got-
tesdienste an diesem Wochenende. Nach 
dem Gottesdienst wird vor dem Pfarrhaus an 
der Schützenstraße eine orange-farbene Sitz-

bank aufgestellt, auf der eine Informationsta-
fel mit wichtigen Telefonnummern und 
Adressen von Hilfs- und Beratungsangeboten 
angebracht ist. Die Sitzbank ist  ein Zeichen 
gegen Gewalt an Frauen und Mädchen.

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir 
herzlich zum Austausch beim Kirchenkaffee 
ein.
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mit Konzerten mit über 300 Besucher*innen 
und diakonischem Engagement in sozialen Ein-
richtungen. Sie bringen die Freude an der christ-
lichen Botschaft in Moderation und Gesang 
voller Energie und Tiefgang zum Ausdruck und 
sind Teil lebendiger Verkündigung. 

Im Anschluss an den Ökumenischen Gottes-
dienst wird es bei Wein und Brot Gelegenheit 
geben, den Abend in Gemeinschaft ausklingen 
zu lassen. 

Den Reformationstag wollen wir in ökumeni-
scher Verbundenheit feiern in den Kirchenge-
meinden Jakobus und Petrus und Heilig Kreuz als 
Tag des Glaubens in Freiheit für evangelische 
und katholische Christ*innen. 
Durch die Reformation sind verhärtete und ein-
schränkende Strukturen innerhalb des christli-
chen Glaubens geöffnet worden. Dafür können 
evangelische und katholische Christ*innen 
dankbar sein. Zugleich schmerzen die durch die 
Reformation entstandenen Spaltungen bis 
heute. 
In der lebendigen Sprache der Gospels sehen wir 
eine gute Möglichkeit, das Evangelium in fröhli-
cher Dankbarkeit zum Ausdruck zu bringen und 
dabei schmerzhafte Themen nicht außen vor zu 
lassen. 
Der passende Gospelchor für dieses Projekt sind 
die „Jacob’s Gospel Singers“. Sie haben ihren 
Standort in der Jakobusgemeinde und wirken 
von dort in den ganzen Kirchenkreis und dar-
über hinaus. Die „Jacob’s“ begeistern jedes Jahr 

Gedanken zum 
Reformationstag
von Pastorin Anne-Kathrin Bode 

Pluspunkt
Seit einem Jahr gibt es nun schon den „Plus-
punkt“ - eine besondere Andacht vorbereitet 
vom Jugendauschuss. Im Dezember 2022 
sind wir mit „Gott. Würde. Mensch.“ gestartet 
und haben in der Krypta von Heilig Kreuz 
unsere Gedanken zu Menschenwürde und 
Gott geteilt. Anschließend haben wir den 
Abend mit Glühwein, Punsch und Keksen 
ausklingen lassen.
Der nächste Pluspunkt im Februar 2023 
stand unter dem Motto „God is a DJ“. Begleitet 
mit passender Musik haben wir uns im 
Jugendkeller in Heilig Kreuz auf die Suche 

nach Gott im Alltag gemacht. Auch der dritte 
Pluspunkt war etwas Besonderes. Bei einer 
Feuermeditation in St. Bonifatius konnten wir 
dem Alltag entfliehen und ein wenig zur Ruhe 
kommen.
Jeder einzelne Pluspunkt ist einzigartig und 
wird mit ganz viel Liebe und Herzblut gestal-
tet.
Der nächste Pluspunkt ist am 02.12 um 19.00 
Uhr im Gemeindezentrum Rosenkranz. Mit 
„ein Haus für Gott“ wollen wir gemeinsam die 
Adventszeit einläuten und freuen uns schon 
auf zahlreiche Teilnehmer:innen!
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|| Kommunionvorbereitung  | St. Martin 

Kommunionvorbereitung 
Einladung zur Kommunionvorbereitung 
Die Kinder, die aktuell die 3. Klasse besuchen, 
haben vor den Herbstferien eine Einladung 
zur Vorbereitung auf die Erstkommunion 
erhalten. 
Die gemeinsame Erstkommunionfeier wird 
am Sonntag, 5. Mai, um 10.30 Uhr in der 
Kreuzkirche stattfinden.
Falls Ihr Kind an der Vorbereitung teilnehmen 
möchte und keinen Brief erhalten hat, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro oder bei 
Christiane Höving.

Einladung zum Elternabend
Wir laden alle Eltern, deren Kinder sich auf die 
Erstkommunion vorbereiten werden, ein zu 
einem Elternabend mit Infos und Austausch:
Dienstag, 14.11., um 19:00 Uhr in St. Maria 
Rosenkranz. Herzliche Einladung!

St. Martin in unserer Gemeinde
Einladung zum Familiengottesdienst 
mit kleinem Laternenumzug um die 
Kirche
Am Samstag, den 11.11.2023, feiern wir um 
17.00 Uhr einen Familiengottesdienst in St. 
Maria Rosenkranz. 
Die drei Kitas unserer Gemeinde haben die 
inhaltliche Gestaltung übernommen und 
haben ein Anspiel zu St. Martin vorbereitet.
Besonders die Familien sind herzlich einge-
laden mitzufeiern und im Anschluss mit den 
Laternen in einem kleinen Umzug um die 
Kirche zu ziehen.

Bringt gerne eure Laternen mit! :-)

Es freuen sich auf euer Kommen
Die Kita Bonifatius, die Kita Heilig Kreuz und die 
Kita St. Maria Rosenkranz

Begegnungscafé 
Das Begegnungscafé trifft sich am Freitag, 
den 10. November um 16.00 Uhr auf der 
Pfadfinderwiese an der Rosenkranzkirche. 
Auch dort wird es einen kleinen Laternen-
gang geben. Anmeldungen bitte bei Gaby 
Ostendorf (01786592791) oder Maria Kuhl-
mann (017621371412).

Bild von ASSY auf Pixabay
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Alle älteren Gemeindemitglieder und Interes-
sierten laden wir ein zu den Nachmittagen an 
unseren drei Kirchstandorten: Hier können 
Sie gemeinsam mit anderen gesellige Stun-
den verbringen, außerdem stehen wieder 
einige interessante Themen auf dem Pro-
gramm:
St. Bonifatius: 
• Freitag, 3.11., um 14:30 Uhr Gottesdienst in 

der Kirche, danach Einladung zu Klön-
schnack an der Kaffeetafel

• Dienstag, 7.11., um 15:00 Uhr, Gesell-
schaftsspiele für Alt und Jung im Pfarrheim

• Dienstag, 21.11., um 14:30 Uhr, ein Nach-
mittag bei Kaffee und unter dem Titel „Ver-
giss mein nicht“

St. Maria Rosenkranz:
• Donnerstag, 16.11., um 14:30 Uhr Gottes-

dienst in der Kirche, anschließend Kaffeeta-
fel und das Thema „Ein Räuchernachmittag 
- verschiedene Harze und Weihrauch“

Heilig Kreuz
• Mittwoch, 25.10., um 15:00 Uhr Gottes-

dienst in der Kirche, anschließend Kaffeeta-
fel im Gemeindehaus und Thema „Märchen 
& Rätsel“

• Mittwoch, 22.11., um 15:00 Uhr Gottes-
dienst in der Kirche, anschließend Kaffee im 
Gemeindehaus; Christiane Höving spricht 
zum Thema „Rund um die Beerdigung…“

Besuchen Sie gerne auch die Veranstaltun-
gen über den eigenen Kirchturm hinweg. Zur 
besseren Planung wäre in dem Fall eine 
Anmeldung bei den Verantwortlichen hilf-
reich. 
Die Gemeindehäuser in St. Bonifatius und St. 
Maria Rosenkranz sind barrierefrei zu errei-
chen, in Heilig Kreuz leider nicht. 
Wir freuen uns, wenn Sie noch weitere Inter-
essierte mitbringen!

Bei Fragen wenden Sie sich jederzeit an: 

Heilig Kreuz:
Roswitha Schminder, Tel. 74914 und Sigrid 
Wirth, Tel. 72783
St. Maria Rosenkranz:
Manfred Göcken, Tel.  75424 und Walter Lei-
neweber, Tel 388544
St. Bonifatus: Beate Kuhlmann, Tel. 70405

Gemeindereferentin Christiane Höving, 
Tel.: 58050023 oder 0151 11152627

Seniorenprogramm

Weihnachtsgrüße
Auch in diesem Jahr bereitet der Caritas-Aus-
schuss wieder die Weihnachtsgrüße für ältere 
und kranke Gemeindemitglieder vor. Wenn 
Sie jemanden aus der Gemeinde kennen, der 
schon länger krank ist und sich über einen 
Gruß zu Weihnachten freuen würde, sagen 
Sie uns gern Bescheid, damit wir ihn oder sie 
mit berücksichtigen können. 
Wir freuen uns auch, wenn Sie unsere Arbeit 
unterstützen möchten, indem Sie selbst 
Weihnachts- oder Geburtstagsgrüße vertei-
len. Melden Sie sich gerne bei Maria Lück-
mann, Tel.: 0541-73745.

 Seniorenprogramm
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Doppelkopfturnier in Heilig Kreuz
Am Samstag, den 11. November 2023 findet 
unser jährliches Doppelkopfturnier im 
Gemeindehaus Heilig Kreuz statt. 
Spielstart ist um 19:00 Uhr, die Startgebühr 
beträgt 5 Euro. 
Wir freuen uns auf eure Teilnahme.

Anmeldungen bitte im Pfarrbüro, Tel.: 0541- 
78425 oder bei Familie Böhmer, Tel.: 0541- 
709087. 
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Wer macht mit beim Krippenspiel?
Krippenfeiern in unserer Gemeinde — 
Einladung zum Mitmachen
In diesem Jahr wird es am Nachmittag des 
Heiligen Abend, 24. Dezember, wieder an 
allen drei Kirchorten eine Krippenfeier geben. 
Wir wollen vor allem Familien mit Kindern auf 
das Weihnachtsfest einstimmen und mitein-
ander Gottesdienst feiern. 
Es ist eine gute Tradition, dass diese Feier am 
Nachmittag von vielen Kindern mitgestaltet 
wird. Herzlich laden wir euch auch in diesem 
Jahr zum Mitmachen ein. Die Proben finden 
an folgenden Terminen statt:

St. Bonifatius:  
Die Proben sind samstags von 10.00 bis ca. 
11.15/11.30 Uhr in der Kirche statt: 18.11., 
25.11., 2.12., 9.12., 16.12. und am 23.12. 
dann die Generalprobe.
Anmeldung sind in der Schule bei Herrn Haug 
möglich oder privat/telefonisch bei Conny 
Knäuper und Heinz Haug, Tel.: 0541-
9773387.

Heilig Kreuz:  
Hier wird jeweils montags von 17.00 bis 18.00 
Uhr im Gemeindehaus bzw. in der Kreuzkir-
che geprobt. Das erste Treffen zur Rollenver-
teilung ist am Montag, den 20.11. um 17.00 
Uhr im Gemeindehaus. Es wird drei weitere 
Montags-Proben sowie die Generalprobe 
geben. Die genauen Termine werden beim 
ersten Treffen bekanntgegeben.
Anmeldungen sind möglich bei Uschi Kramer, 
Tel.: 015175029478. 

St. Maria Rosenkranz: 
Die Proben finden jeweils freitags von 16.30 
bis 18.00 Uhr im Gemeindezentrum St. Maria 
Rosenkranz statt. Hier die Termine: 10.11., 
17.11., 24.11., 01.12., 08.12., 15.12.; die 
Generalprobe am 23.12. findet von 15.00—
17.00 statt. 
Anmeldung bitte bis zum 9.11.2023 per Mail: 
krippenspiel.rosenkranz@t-online.de oder 
über das Pfarrbüro: Tel.: Hl. Kreuz: 78425, St. 
M. Rosenkranz: 77121 

Wir freuen uns auf euch! 
Jetzt schnell anmelden und mitmachen!

Kreativer Adventsnachmittag
Am Samstag, den 25. November findet von 
14.00 bis 18.00 Uhr am Kirchort Heilig Kreuz 
ein Adventsbasteln statt. In der Kita, im 
Gemeindehaus und in der Kirche gibt es viele  
verschiedene kreative Angebote für Kinder 
sowie eine Adventskranzbindewerkstatt für 
Erwachsene. Die Kosten für das komplette 
Bastelangebot betragen 5,00 €, ein Kranz kos-
tets ebenfalls 5,00 €.
Anmeldungen bitte im Pfarrbüro (78425) 
oder bei Familie Böhmer (709087).
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Licht in der Dunkelheit

Aramäischer Gesang von Maria 
Kaplan
Freitag, 1. Dezember 2023, 19.30 Uhr

In der dunklen Jahreszeit können persönliche 
Sorgen und Nöte zusammen mit den zuneh-
menden schwierigen Herausforderungen wie 
Klimakrise, Kriege, wirtschaftliche Verwerfun-
gen oder rechtsradikale Entwicklungen sehr 
bedrohlich werden.

Deshalb laden wir zusammen mit dem Osna-
brücker Verein WÜSTE BEGRÜNEN e.V. zum 
Beginn der Adventszeit zu einem besonderen 
Konzert mit der syrisch-aramäischen Sänge-
rin Maria Kaplan ein. 
Das Konzert bietet die Möglichkeit, sich mit 
den lichten Momenten in uns selbst zu ver-
binden und so aus eigener Kraft handlungsfä-
hig zu bleiben. Maria Kaplan beschenkt uns 
an diesem Abend mit ihrem sehr besonderen 
Gesang, der uns berühren wird und eine tiefe 
Anbindung nach innen und in unsere Seelen-
welt ermöglicht. Maria musste mit ihrer Fami-
lie wegen Repressalien aus ihrer Heimat 
fliehen. Ihre Muttersprache ist Aramäisch, die 
Sprache Jesu. Weltweit leben nur noch etwa 
100 000 Aramäer, die der christlichen Kirche 
angehören.

An diesem Abend wird sie als Antwort auf 
alles Dunkle in und um uns alte aramäische 
Lieder singen und mit ihren intuitiven Inter-
pretationen unseren Weg nach innen unter-
stützen.

Ebenso wird Maria in einer sehr schönen 
Übersetzung das Abwun, das ursprüngliche 
„Vater unser“ – Gebet singen.

Maria Kaplan möchte mit ihrem Benefiz-Kon-
zert Erdbeben-Opfer in Marokko und 
zugleich den Osnabrücker Verein WÜSTE 
BEGRÜNEN e.V. unterstützen. 
Der Verein leistet in Kooperation mit Berbern 
Aufbauarbeit durch Aufforstungen und die 
Schaffung von Arbeitsplätzen, so dass die 
ländliche Bevölkerung nicht aus Armut flie-
hen muss. Dies ist nach der Erdbebenkata-
strophe sehr dringlich geworden.
Ebenso wird die Mädchen- und Frauenbil-
dung durch eine Lehrerin unterstützt. Diese
Projektarbeit wird mit einem filmischen Bei-
trag in der Veranstaltung vorgesellt werden.

Sie sind eingeladen, mit Hilfe von Klängen in 
dieser hektischen Zeit inne zu halten, zur 
Ruhe zu kommen und sich mit Lebenserhal-
tendem zu verbinden. 

Durch ihre Spende oder den Kauf eines 
Baumes können Sie die Bewahrung unserer 
Schöpfung, die Linderung von Not und die 
Verhinderung von Fluchtursachen unterstüt-
zen.

Aussergewöhnliches Konzert in der 
Kreuzkirche
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Solidaritätskonzert 

für 
Marokko 

      1.Dezember 2023 
    19.30 Uhr 

 
Heilig-Kreuz-Kirche OS 

Schützenstr. 87 
 

 
Licht in der 

       Dunkelheit 

Aramäischer Gesang 

Maria Kaplan 
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Ministrant*innen-Wallfahrt 2024 nach Rom

Im Sommer 2024 werden sich wieder Mess-
diener*innen aus ganz Europa nach Rom 
begeben und damit der Einladung des inter-
nationalen Ministrantenbundes folgen. Auch 
unser Bistum Osnabrück macht sich mit 
Messdienerinnen und Messdienern vom 27. 
Juli bis 03. August 2024 auf den Weg in die 
ewige Stadt. Mit dabei sein können alle Mess-
diener*innen ab 14 Jahren. Der Reisepreis 
beträgt 675€ und es wird auch einen 
Geschwisterrabatt geben.

Neben dem Aufeinandertreffen von Messdie-
ner*innen aus ganz Europa ist auch die 
Papstaudienz auf dem Petersplatz immer ein 
besonderer Programmpunkt. Gemeinsam 
könnt ihr eine unvergessliche Zeit erleben.
Alle Interessierten dürfen sich den Termin 
gerne schon vormerken. Sobald es weitere 
Informationen gibt, z.B. zur Anmeldung, 
werden sie folgen.

Alle Messdiener:innen sind herzlich eingela-
den zu den regelmäßigen Messdiener-Treffen.
Jeden ersten Mittwoch im Monat (außer in den 
Ferien) gibt es die Möglichkeit in der Zeit von
17:00 bis ca. 18:30 Uhr einfach vorbeizukom-
men und gemeinsam zu spielen und Zeit zu 
verbringen.

Die Treffen sind nicht nur für alle Messdiener:
innen unserer Kirchengemeinde - auch 
andere Kinder im Alter von 11-14 Jahren 
dürfen gerne dazu kommen! 
Das nächsten Treffen findet statt am 01. 
November  im Gemeindezentrum St. Maria 
Rosenkranz!

Monatliche Messdienertreffen
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Wechsel im Küster:innen-Team
um Ulla mit einem großen Dankeschön zu 
verabschieden.
Liebe Ulla, ganz, ganz lieben Dank, für deine 
treue und liebevolle Unterstützung und alles 
Gute, vor allem noch viele Jahre in Gesund-
heit und unter Gottes reichem Segen! 

Neu dabei: Christoph und Maria van 
Kampen
Schon eine ganze Weile unterstützt Chris-
toph van Kampen das Küsterteam. Nach nun 
bestandenem Küsterkurs tritt er ganz die 
Nachfolge von Ulla Aust an. Unterstützt wird 
er dabei von seiner Frau Maria.  Wir freuen 
uns sehr, dass diese wertvolle Arbeit damit 
so gut weitergeführt wird. Beide gestalten 
inzwischen auch den Blumenschmuck in der 
Rosenkranzkirche mit viel Liebe, wie man hier 
bei der Gestaltung zu  Erntedank sehen kann.
Wir wünschen Euch beiden viel Freude und 
danken von Herzen für eure Unterstützung!  

Rund 20 Jahre gehörte die Sakristei in der 
Rosenkranzkirche zum Arbeitsraum auch für 
„Ulla“ Aust. Wie viele Gottesdienste sie in 
dieser langen Zeit begleiten durfte kann sie 
sicher nicht zählen, aber wir konnten immer 
auf sie zählen! Mit großem Engagement hat 
sie die Vor- und Nachbereitung der Gottes-
dienste in der Rosenkranzkirche begleitet, 
war zur Stelle, wenn Ferien- oder Krankheits-
vertretung anstand. Nun ist es Zeit, anderen 
das Feld zu überlassen und „nur“ noch als 
Gottesdienstbesucherin dabei zu sein. Ver-
abschiedet haben wir sie im Kreis der Damen, 
die die Werktagsmesse in Rosenkranz besu-
chen. Ein Kreis, in dem Ulla Aust eine feste 
Größe ist und der der richtige Rahmen war, 

Verabschiedung nach 20 Jahren als Küs-
terin 
Eine ganze Reihe ehrenamtlicher Küster 
unterstützen die Gottesdienste in unserer 
Kirchengemeinde durch ihr Engagement. 
Ohne sie wäre so manches nicht so schön 
gestaltet, bzw. könnte gar nicht stattfinden. 
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„Für den guten Ton sorgen“ so begann das 
diesjährige Pfarrfest am Standort St. Bonifa-
tius passend mit einem ökumenischem Fami-
liengottesdienst, musikalisch unterstützt 
durch die Schola.

Schon in der Vorbereitung war zu spüren, 
dass ein besonderer Geist über dieser Veran-
staltung schwebte, der die Gemeinden Heilig 
Kreuz und Timotheus in besonderer Weise 
verband.

Rückblick zum Pfarrfest 2023
„Es hat richtig viel 
Spaß gemacht! 
Können wir nicht 
jedes Jahr gemein-
sam feiern?“ war aus 
vielen Mündern und 
lachenden Gesich-
tern zu hören. Ja, es 
hat richtig viel Spaß 

gemacht. Und es war ein tolles Erlebnis, wie 
gewinnbrin-
gend man 
gemeinsam 
unterwegs 
sein kann. 
Der Festaus-
s c h u s s 
bedankt sich 
bei allen 
Helfern für 
deren Einsatz, ohne den ein solch tolles Fest 
nicht möglich ist.
Bedanken möchten wir uns auch für das 
große Interesse und die vielen Besucher. Mit 
dem Durst und Appetit sind fast punktgenau 
4.000 € übrig geblieben. 2.000 € gehen davon 
an den Förderverein der Timotheusge-
meinde und 2.000 € an das Zeltlager Heilig 
Kreuz.
Vielen Dank!
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Sommerlager der Pfadfinder 2023
Am Freitagnachmittag traf sich unser Stamm 
an der Rosenkranzkirche mit einer großarti-
gen Gruppe, um sich auf den Weg nach Hal-
tern am See zu machen. 

Dort konnten wir unsere Zelte zum Glück im 
Trockenen aufbauen. Auch wenn es in den 
ersten Tagen des Lagers immer wieder reg-
nete, ließen wir uns davon nicht unterkriegen 
und konnten uns dank eines vielseitigen Pro-
gramms eine schöne Zeit machen. 
Wir batikten gemeinsam T-Shirts und mach-
ten uns gemütliche Lagerfeuerabende unter 
der überdachten Feuerstelle des Zeltplatzes. 

Außerdem gab es jeden Abend hervorragend 
gekochtes Essen, das nach den langen und 
aktionsreichen Tagen zum Highlight vieler 
Pfadfinder wurde.

Als es nach den ersten Tagen aufklarte, konn-
ten wir nicht nur eine Wanderung mit Spielen 
im Wald und verschiedene Geländespiel 
machen, sondern fuhren mit dem ganzen 
Stamm in den Ketteler Hof, wo sowohl Lei-
tende als auch die Kinder auf Wasserrut-
schen, der Sommerrodelbahn und bei vielen 
anderen Attraktionen sehr viel Spaß hatten.
Am letzten Abend gab es zum Abschluss 
noch einmal Gegrilltes mit Nudelsalat und 
einen schönen Liederabend zum Ausklang.

Und so freuen wir uns alle auf unser nächstes 
Zeltlager!
Der Pfadfinderstamm St. Maria Rosenkranz
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Erntedankfeier in Heilig Kreuz
Am Kirchort Heilig Kreuz haben sich die Seni-
orinnen und die kfd-Frauen am 27. Septem-
ber zur gemeinsamen Erntedankfeier 
getroffen. Der Nachmittag begann in der 
Kreuzkirche mit einem Wortgottesdienst, den 
Beate Kuhlmann mit tiefgehenden Texten 
und schönen Liedern gestaltete. 
Der anschließenden Einladung ins Gemein-
dehaus folgten ca. 40 Frauen. Dort erwartete 
sie ein wunderschön herbstlich gedeckter 
Tisch. Frau Wirth und Frau Schminder hatten 
ihn liebevoll vorbereitet und obendrein auch 
für’s leibliche Wohl gesorgt. Eine leckere Brot-
mahlzeit, gute Gespräche, Geburtstagsglück-
wünsche, ein paar Informationen der kfd und 
gemeinsames Singen füllten diesen schönen 
Nachmittag aus. 
Ein herzliches Dankeschön allen, die an 
dieser schönen Erntedankfeier mitgewirkt 
haben.
Walburga Klare

Dem Frieden ein Gesicht geben
Vortrag zum ökumenischen Frauenfrüh-
stück am 7. November 2023

Frieden geschieht nicht einfach so, Frieden 
muss erarbeitet werden. Das wurde den Teil-
nehmerinnen des Frauenfrühstücks während 
des Vortrags von Friederike-Andrea Dorner, 
wissenschaftliche Mitarbeiterin des Diöze-
sanmuseums, sehr schnell klar. Vieles stand 
diesem Friedensschluss im Weg, die Aus-
gangslage für die Verhandlungen war denk-
bar schwierig. „Der insgesamt fünf Jahre 
dauernde Friedenskongress mit dem 
anschließenden Friedensvertrag zur Beendi-
gung des Dreißigjährigen Krieges war das 
bedeutendste historische Ereignis für Osna-

brück“, so lautet das Fazit von Dorner am 
Ende ihres Vortrages.
Welche Spuren aus dieser Zeit heute noch in 
Osnabrück zu finden sind, hat sie den Teil-
nehmerinnen sehr anschaulich nahege-
bracht. Knapp sechzig Frauen aus den 
katholischen und evangelischen Gemeinden 
in Schinkel, Schinkel-Ost und Widukindland 
und der Petrusgemeinde in Voxtrup waren 
der Einladung zum ökumenischen Frauen-
frühstück gefolgt. 

Unterschiedliche Kulturen trafen 
aufeinander
Gespannt hörten sie dem Vortrag von Dorner 
zu, die mit vielen Details beschrieb, was es für 
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die Osnabrücker Bürgerinnen und Bürger 
bedeutet hat, die Gesandtschaften aus 
Schweden, den Niederlanden, den verschie-
denen deutschen Fürsten- und Herzogtü-
mern als Gäste in der damaligen Acker- und 
Bauernstadt aufzunehmen. Manche Besu-
cher erlebten regelrecht einen Kulturschock, 
da die Lebensverhältnisse in Osnabrück sehr 
einfach waren. Das internationale Publikum 
war in der Regel von adeliger und gebildeter 
Herkunft und brachte dementsprechend 
auch Geld in die Stadt. Insbesondere die Kir-
chen spürten das an den großzügigen Kollek-
ten. So konnten durch den Krieg zerstörte 
Kirchenfenster und Kirchenbänke in dieser 
Zeit erneuert werden.

Das Wetter war auch damals 
schon Thema
Besonders interessant sind die Tagebuchein-
tragungen der Gesandtschaftssekretäre. So 
beschwert sich der Sekretär Daniel Friese 
über das Osnabrücker Klima: „Es sei sehr reg-
nerisch und so kalt, dass sogar die Schweden 
frieren würden“, schreibt er. 
Brandschutz und Sicherheit, Straßenreini-
gung, familiäre und freundschaftliche Bezie-
hungen zwischen Gesandten und 
Osnabrücker Bürgern und sogar die Freizeit-
gestaltung beschrieb Dorner mit vielen Bei-

Angeregter Austausch beim leckeren Frühstück
Foto: privat

spielen, sodass die Zuhörerinnen am Ende 
einen guten Einblick in diese besondere Zeit 
bekommen haben. Der Friedensschluss in 
Osnabrück wurde am 6. August 1648 im heu-
tigen Bischöflichen Palais vollzogen. Die 
Osnabrücker Dokumente sind dann nach 
Münster gebracht und dort abschließend ver-
handelt worden. In Münster wurde der Ver-
trag am 24.10.1648 beschlossen und von den 
Friedensreitern wieder nach Osnabrück 
gebracht, wo er am 25.10.1648 in Kraft trat. 

Die Ausdauer der beteiligten Menschen, die 
trotz der widrigen Umstände und unter-
schiedlichen Standpunkte weiter verhandelt 
haben,  hat mich nachhaltig beeindruckt. 
Menschen, die sich mit Diplomatie und Ver-
handlungsgeschick für Frieden einsetzen, 
werden auch heute dringend gebraucht.

Die Ausstellung „Gesichter des Friedens“ im 
Diözesanmuseum ist noch bis zum 5.11.2023 
geöffnet. Ein Besuch lohnt sich sicher.
Maria Lückmann

Friederike-Andrea Dorner bei ihrem Vortrag in 
St. Maria Rosenkranz                     Foto: Privat
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Stimmungsvoller Liederabend in 
klingender Werkhalle
Das Konzert mit dem Duo "Arbeit und Beruf" 
(A&B) in der Hl. Kreuz Kirche am 07.10.2023 
war ein einzigartiges Erlebnis. Die Stimmung 
in der Kirche war von Anfang an mitreißend, 
als die beiden Musiker singend durch die 
Zuschauerreihen der Bühne entgegenschrit-
ten und ihr Konzeptkonzert begannen. Das 
Duo, bestehend aus den leidenschaftlichen 
Musikern Peter Albers (Gitarre, Gesang, Melo-
dica) und Norbert Böhmer (Gitarre, Gesang, 
Mundharmonika), entführte das Publikum 
musikalisch in die Welt der Berufe und der 
Arbeit. Interessant war, dass in den verschie-
densten Genres, wie Rock und Pop, Schlager 
und bei den Singer-Songwriter, Arbeit und 
Beruf das Thema enthalten sind.
Jeder Song drehte sich um einen bestimmten 
Beruf, von Handwerkern bis hin zu Ärzten 
und Bademeisterinnen. Wer weiß denn 
schon, dass das Lied der Frisörinnen und der 
Frisöre nicht „10 nackte Frisösen“, sondern 
eigentlich das Lied „Penny Lane“ ist? Auch ein 
Lied, was als leichter Popsong daherkommt, 
wie z.B. „Nothing ever happens“ von Del 
Amitri, entpuppte sich als Song mit gesell-
schaftspolitischen Inhalten.
Die Lieder erzählten Geschichten von den 
Freuden und Herausforderungen dieser 
Berufe und vermittelten ein tiefes Verständ-
nis für die verschiedenen Arbeitswelten. 

Die Musik selbst war beeindruckend. Die Viel-
falt der Instrumente, von Gitarren über die 
Ukulele bis hin zu Mundharmonika und Melo-
dika, verlieh jedem Lied eine einzigartige 
Klangfarbe. Peter Albers und Norbert 
Böhmer harmonierten perfekt miteinander 
und schufen eine Atmosphäre, die das Publi-
kum in ihren Bann zog. 
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Die Hl. Kreuz Kirche bot eine stimmungsvolle 
Kulisse für dieses Konzert. Das farbenfrohe 
Lichtspiel unterstrich die emotionale Wirkung 
der Lieder. Auch das Publikum bereicherte als 
versiertes Orchester zu den Klängen des Stei-
gerliedes, mit den zu Beginn des Konzertes 
ausgeteilten Streichholzschachteln, den 
Abend. 
Die Musiker baten anstatt des Eintrittsgeldes 
die Zuhörerinnen und Zuhörer um eine 
Spende für den „Förderverein der Kinderta-
gesstätte Heilig Kreuz“, der die Arbeit der Kita 
mit der Finanzierung von Theaterstücken und 

Kunstprojekten unterstützt. Das Publikum 
war begeistert und ließ sich von den Klängen 
und Geschichten mitreißen und spendete 
einen erheblichen Geldbetrag.
Ein besonderer Dank gilt den vielen HelferIn-
nen und insbesondere Stefan Günther, der 
für das Licht und die Technik verantwortlich 
war. Es war ein Abend, der die Zuhörerinnen 
und Zuhörer inspirierte und daran erinnerte, 
wie vielfältig und reichhaltig die Welt der 
Arbeit und Musik ist.

Peter Albers und Norbert Böhmer
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Gruppenleiter:innenwochenende 
Am Wochenende vom 29. September auf den 01. 
Oktober 2023 fand für die Gruppenleiterinnen 
und Gruppenleiter der Jugend Heilig Kreuz ein 
gemeinsames Wochenende statt.
Freitagabend ging es mit einer Gruppenleiter:in-
nenrunde im Pfarrheim St. Bonifatius los und es 
wurden kommende Aktionen geplant und weitere 
wichtige und aktuelle Angelegenheiten bespro-
chen und diskutiert. Anschließend wurde mit 
bestellter Pizza der gemütliche Teil des Abends 
eingeleitet. Neben kleinen Spielen wurde auf dem 
Vorplatz auch ein Lagerfeuer entfacht, an dem 
auch bekannte Zeltlagerlieder mit Gitarrenbeglei-
tung gesungen wurden.

Nach einem reichhaltigen, gemeinsamen Früh-
stück am Samstag fand neben einigen Teambuil-
dingübungen auch ein Wickingerschach- und 
Mölkyturnier in Kleingruppen statt. Um das 
Abendessen wurde sich bei einer Mischung aus ,
,Das perfekte Dinner’’ und ,,Shopping Queen’’ 
gekümmert, indem Kleingruppen verschiedene 
Gänge zugewiesen wurden, die sie planen, dafür 
einkaufen und letztendlich auch kochen mussten. 
Das anschließende Festmahl hat alle überzeugt. 
Der Samstagabend klang wieder entspannt mit 
einem Lagerfeuer und netten Gesprächen aus.
Um 9 Uhr am Sonntag stand zunächst der Besuch 
der Messe in der Bonifatiuskirche an. Danach 
wurde gefrühstückt und aufgeräumt.

Die Gruppenleiter:innen der Jugend sind bei dem 
Wochenende enger zusammengewachsen und 
hatte ein schönes, spaßiges Wochenende.
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Zahngold für die Seenotrettung
Liebe Gemeindemitglieder, 
wir möchten an dieser Stelle eine Aktion 
unterstützen, auf die Diakon Gerrit Schulte 
aufmerksam gemacht hat. Er schreibt:
Im April 2023 hat die „Seebrücke Osnabrück“, 
mit Unterstützung der Stadt Osnabrück, eine 
große Spendenaktion für das Rettungsschiff Sea-
Eye 4 auf den Weg gebracht. Stichwort: „Osna-
brück rettet!“ Der Stadtrat hat beschlossen, jeden 
gespendeten Euro bis zu einer Summe von 
20.000 € zu verdoppeln. Die Unterstützung ist 
Teil der Schiffspatenschaft, die die Stadt über-
nommen hat. 
Das Bistum Osnabrück und der ev. luth. Kirchen-
kreis haben bereits jeweils 3.000 € gespendet. 
Auch der VFL-Osnabrück hat die Initiative schon 
mit einer sehr erfolgreichen Aktion unterstützt. 
Das Ziel sind 50.000 Euro für die Seenotrettung 
im Mittelmeer. Die Spendenaktion „Osnabrück 
rettet“ läuft noch bis Ende Dezember 2023. 

Anfang September hat die „Seebrücke Osna-
brück“ die Osnabrücker Zahnarztpraxen gebe-
ten, ihren Patienten und Patientinnen die Spende 
ihres entfernten Zahngolds anzubieten. Vielleicht 
haben Sie es schon durch die Medien gehört 
oder gelesen. Solche Zahngold-Spendenaktio-
nen laufen schon in mehreren Städten sehr gut.
Nicht selten behalten Patienten zunächst das 
Zahngold, wissen dann aber oft nicht, was damit 

gemacht werden kann. Eine weitere Idee ist 
daher die Spende von altem Zahngold auch von 
Privatpersonen. 
Daher wendet sich die Aktion nun auch an die 
Kirchengemeinden. In der ev. Johanneskirchen-
gemeinde in Vehrte konnte das schon mit guter 
Resonanz umgesetzt werden.

Schauen Sie doch mal nach, ob Sie noch 
irgendwo in Ihren Schubladen zum Beispiel eine 
vom Zahnarzt entfernte Krone liegen haben. Ab 
sofort können Sie das alte Zahngold spenden 
und damit einen wertvollen Beitrag zur Seeno-
trettung leisten. 

Wenn Sie Ihre alte Krone spenden wollen für die 
Sea-Eye 4, dann können Sie sie zum Aktionszen-
trum 3. Welt in der Bierstraße 29 in Osnabrück 
bringen! Einfach in einen Umschlag stecken und 
diesen so beschriften: Für „Osnabrück rettet“ – zu 
Händen von Renate Heise (Seebrücke Osna-
brück). 
Bei Fragen und Anregungen bitte unter osna-
brueck-rettet@seebruecke-osnabrück.de Kon-
takt aufnehmen! 

Mit Dank und herzlichen Grüßen
Dr. Gerrit Schulte, Diakon

www.seebruecke-osnabrueck.de

Seebrücke Osnabrück

Stoppt das Sterben im Mittelmeer
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Termine

 kfd St. Maria Rosenkranz 
Mo, 11.11. 15:00 Uhr Handarbeitskreis
Mi, 13.11. 18:00 Uhr Frauenkreis
Mi, 29.11. 18:00 Uhr Frauenkreis

 kfd St. Bonifatius Termine sind  im Monatsprogramm der kfd veröffentlicht

 Nähkreis  am Kirchort St. Maria Rosenkranz
Di, 31.10. 20:00 Uhr Treffen im Saal
Di, 28.11. 20:00 Uhr Treffen im Saal

 Kolping 
Fr, 27.10. 18:00 Uhr Kolping-Weltgebetstag in der Kreuzkirche
Fr, 10.11. 18:00 Uhr Grünkohlessen im Kolpinghaus GM-Hütte, Anmeldung   
  bei Hermann Büldt bis 1.11.23

  Messdiener:innen  
Jeden Mittwoch 17:30 Uhr Üben für die neuen Messdiener:innen
Außer:
Mi, 01.11. 17:00 Uhr Treffen für alle im Gemeindezentrum Rosenkranz

Schola  am Kirchort St. Bonifatius
Mo, 13.11. 20:00 Uhr Scholaprobe im Pfarrheim
Mo, 20.11. 20:00 Uhr Scholaprobe im Pfarrheim

 KAB Belm/ Bonifatius  am Kirchort St. Bonifatius
Di, 31.10. 14:00 Uhr Wir spielen Doppelkopf. Einladung an alle Interessierten
Di, 28.11. 14:00 Uhr Wir spielen Doppelkopf. Einladung an alle Interessierten
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Unsere Kindertagesstätten:

KiTa Heilig Kreuz
Haus für Kinder und Familien
Leitung:   Beate Berger
Schützenstraße 85a, 49084 Osnabrück
Telefon:  0541-7 84 26
Email:  kita[at] hl-kreuz.de
Homepage: www.kitaheiligkreuz.de

KiTa St. Maria Rosenkranz
Haus für Kinder und Familien
Leitung:   Andrea Dettmer
Windthorststr. 60, 49084 Osnabrück 
Telefon:  0541-7 71 00
Email:   kita-rosenkranz[at] hl-kreuz.de
Homepage: www.kita-mariarosenkranz.de

KiTa St. Bonifatius
Haus für Kinder und Familien
Leitung:   Kristina  Birk
Friesenweg 45, 49086 Osnabrück
Telefon:  0541-7 21 50
Email:  kita-bonifatius[at] hl-kreuz.de
Homepage: www.kita-bonifatius-os.de

Weitere Einrichtungen 
Vinzenz-Konferenz    0541-7 22 06 
Caritas-Sozialstation     0541-33 88 00
Tagespflege Heilig Kreuz     0541-33 88 01 40

Besuchen Sie auch gerne unsere 
Homepage: www.hl-kreuz.de 

Sie können unsere Gemeindearbeit 
auch finanziell unterstützen:

Spendenkonto Heilig Kreuz
DE22 2655 0105 0000 8200 27 
bei der Sparkasse Osnabrück. 

Bitte geben Sie den Verwendungszweck mit 
an (z. B.: Kinder/Jugendarbeit,  Gemeinde, 
Energiekosten, Senioren, Gemeindeprojekt), 
damit wir die Spende  Ihrem Wunsch entspre-
chend einsetzen können. 
Vielen Dank!

Herausgeber:  Kirchengemeinde 
    Heilig Kreuz, 
    Achim Klein
Auflage:              500 Stück
Druck:   www.wirmachendruck.de

Newsletter Heilig Kreuz
Sie können sich anmelden mit einer kurzen 
Nachricht an: newsletter[at] hl-kreuz.de 
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Pfarrbüros in der Pfarrei Heilig Kreuz 

Pastoralteam an der Schützenstraße 87

Wir sind für Sie da!

Der Pfarrbrief für die Monate Dezember und Januar 
erscheint am 26. November 2023.

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09. November 2023

Achim Klein
Pfarrbeauftragter

 58 05 00 20 | 0152 01316541
  a.klein[at]bistum-os.de

Kruse Thevarajah
Pastor

  77 08 63 50
  k.thevarajah[at]bistum-os.de

Maria Lückmann
Sozialpädagogin

  7 37 45 | 0151 11278563
 m.lueckmann[at]bistum-os.de

Hermann Wieh
Moderierender Priester

 31 84 38
 h.wieh[at]bistum-os.de

Christiane Höving
Gemeindereferentin

 58 05 00 23 | 0151 11152627
 c.hoeving[at]bistum-os.de

Eva Heggemann-Rolfes
Gemeindereferentin

 58 05 00 47 | 0170 2729876
 e.heggemann-rolfes

 [at]bistum-os.de

Hubertus Lutterbach
Priester im Ehrenamt

 0151 46515014
 hubertus.lutterbach

 [at]uni-due.de

Schützenstraße. 87 
49084 Osnabrück 

 7 84 25, Fax: 97 15 64
Mo, Mi, Fr:  08:30 - 12:00 Uhr    

Windthorststr. 60, 
49084 Osnabrück

 7 71 21  
Di: 08:30 - 12:00 Uhr

heilig-kreuz-osnabrueck[at]bistum-osnabrueck.de

Pfarrsekretärinnen: Christine Glahse-Walsh, Beatrix Langen


